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10Abbildung 1: Dies ist eine Beschriftung für eine Abbildung.
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10Tabelle 1: Dies ist eine Beschriftung für eine Tabelle..



Abkürzungsverzeichnis 

Hier insbesondere technische Abkürzungen aufführen. Auf alltägliche Abkürzungen wie zum Beispiel z. B., etc. kann verzichtet werden.

1 Einleitung

1.1 Problemstellung der Arbeit

1.2 Zielstellung der Arbeit

Dies ist eine Vorlage nach den Richtlinien der „American Psychological Association“ (APA). Zu den einzelnen Kapiteln sind ausschließlich die häufigsten Beispiele dargestellt. Sonderfälle befinden sich unter http://owl.english.purdue.edu/owl/resource/560/01
Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. (Times New Roman, 12pt, Zeilenabstand 1.5; Alternativ kann auch die Schriftart Arial, 11pt, genutzt werden, WICHTIG ist eine einheitliche Darstellung d.h. auch Titelblatt und Verzeichnisse)
· Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Aufzählungszeichen. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Aufzählungszeichen. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Aufzählungszeichen.

· Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Aufzählungszeichen. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Aufzählungszeichen. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Aufzählungszeichen.

1. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer.
2. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer.
3. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Listennummer.

Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Standard. 

„Das ist ein Text mit der Absatzformatierung Zitat. Ein wortwörtliches Zitat wird in Anführungszeichen gesetzt. Ist das Zitat länger als 30 Wörter, muss es in einer neuen Zeile mit Einzug beginnen. Unmittelbar nach dem Zitat erfolgt die Quellenangabe mit Seitenzahl. Werden Teile des Zitats weggelassen, ist diese Stelle mit [...] zu kennzeichnen.“ 
2 Aktueller Stand der Forschung
Als Quellen bevorzugt aktuelle Journal-Artikel aus Zeitschriften / Datenbanken mit Peer-Review Verfahren benutzen (z.B. pubmed.org, web of science, Scobus, Science direct, google scholar u.ä.). Veraltete Theorien aus Lehrbüchern, im Sinne von Zusammenfassungen, wie sie in Lehrbüchern vorliegen, vermeiden. Dennoch dürfen Originalarbeiten, die sich auf die zu Grunde liegende Theorie / Modelle beziehen, herangezogen werden. 
Für diskutierte Fragestellungen mehrere Quellen nutzen, um eine einseitige Darstellung zu vermeiden. Der Einstieg in neue Themen bietet sich insbesondere über (Systematic) Reviews und Metaanalysen an. 
2.1 Erstes Unterkapitel 

2.2 Zweites Unterkapitel

2.3 Drittes Unterkapitel

3 Methoden
3.1 Stichprobe
Demographische Angaben (Alter, Geschlecht, etc.)

Stichprobengewinnung (woher etc.)

Einverständniserklärung…

3.2 Hypothesen

Hypothesen & Erwartungen (basierend auf Literaturteil) formulieren

3.3 Untersuchungsmethoden
Beschreibung der eingesetzten Methoden (Fragebogen, Tests etc.)

(3.4)
INTERVENTION

3.4 Ablauf der Untersuchung
Zeitlicher Ablauf der Untersuchung

3.5
Statistik

Statistische Prozeduren und Rechenprogramme

4 Ergebnisse

Hier werden die Ergebnisse objektiv beschrieben. Es erfolgt keine Interpretation oder Darstellung möglicher Ursachen. In diesem Kapitel wird gar nicht oder nur wenig mit Quellen gearbeitet. Statistische Werte sind entsprechend der APA-Richtlinien anzugeben (siehe Vorlage „Angabe statistischer Werte“ oder http://www.ilstu.edu/%7Ejhkahn/apastats.html)
Ergebnisse sind entweder in Tabellen / Grafiken oder im Fließtext darzustellen d.h. Doppelnennungen sind nach Möglichkeit zu vermeiden, außer diese sind für das Verständnis (z.B. Bezug zu anderen Ergebnissen) zwingend erforderlich.
(Hier könnte eine Abbildung eingegeben werden. Probieren Sie dies, indem Sie den Befehl [Einfügen – Graphik – ClipArt]) eine Abbildung einfügen. Achten sie darauf, dass sie anschließend die Graphik anklicken und unter „Graphik formatieren“ - „Layout“ die Option „Graphik in Zeile“ wählen!)

Abbildung 1. Dies ist eine Beschriftung für eine Abbildung. Sie erhalten diese indem Sie den Befehl [Einfügen – Beschriftung – Abbildung] eingeben. Die Art der Beschriftung und die Nummer der Abbildung werden automatisch erzeugt und später für das Abbildungsverzeichnis benutzt. Die Beschriftung erfolgt unterhalb in Schriftgröße 10. Die Bezeichnung Abbildung 1. erfolgt in kursiver Schrift. Zur Beschriftung der Abbildung, einschließlich Erklärung, wird die normale Schriftart gewählt. Eine Abbildung ist immer mit einem Rahmen zu umgeben. Bei Diagrammen u.ä. ist auf eine sinnvolle Achsenskalierung und – beschriftung zu achten. Nicht selbsterklärenden Abkürzungen sind zu benennen.
Tabelle 1. Dies ist eine Beschriftung für eine Tabelle. Sie erhalten diese indem Sie den Befehl [Einfügen – Beschriftung – Tabelle] eingeben. Die Beschriftung und die Nummer der Tabelle werden automatisch erzeugt und später für das. Tabellenverzeichnis benutzt. Die Beschriftung von Tabellen erfolgt immer oberhalb in Schriftgröße 10. Die Bezeichnung Tabelle 1. wird in normaler Schrift dargestellt. Die Beschriftung und Erklärung ist kursiv darzustellen. 
	Absatzformat Tabbeschriftung

Schriftgröße: 10
	

	
	


5 Diskussion
5.1 Methodendiskussion

Diskussion der eingesetzten Protokolle, statistischen Verfahren, Studiendesign usw. woraus sich mögliche Limitations / Kritikpunkte ergeben, die für die Einordnung der Ergebnisse hilfreich sind. (z.B. es wurden ausschließlich subjektive Methoden zur Erfassung der körperlich-sportlichen Aktivität eingesetzt, jedoch zeigt die Studie von ...., dass ....)
5.2 Ergebnisdiskussion

Einordnung der eigenen Ergebnisse in den aktuellen Stand der Forschung d.h. es wird ein Bezug zum Theorieteil hergestellt. Welche Gemeinsamkeiten / Unterschiede konnten im Vergleich zu den bisher durchgeführten Studien festgestellt werden? Wie lassen sich diese Gemeinsamkeiten / Unterschiede interpretieren und bewerten?
6 Zusammenfassung und Ausblick

Zusammenfassung was Ziel der Arbeit war, was die Ergebnisse leisten können und wo es noch Forschungslücken gibt d.h. was zukünftige Arbeiten untersuchen / berücksichtigen sollten. Ebenso sind praxisrelevante Hinweise wünschenswert.
Literaturverzeichnis

Die Literaturangaben werden mit der Formatvorlage Literaturliste einzeilig geschrieben. Die Absätze werden mit einem hängenden Einzug geschrieben, so dass sich die einzelnen Quellenangaben gut voneinander absetzen. Im Literaturverzeichnis sind bei Angabe einer Quelle immer alle Autoren anzugeben.
Die Literaturangaben werden mit der Formatvorlage Literaturliste einzeilig geschrieben. Die Absätze werden mit einem hängenden Einzug geschrieben, so dass sich die einzelnen Quellenangaben gut voneinander absetzen.

Es wird empfohlen die Literaturverwaltung mit dafür geeigneten Programmen wie z.B. Citavi vorzunehmen. Citavi ist grundsätzlich für Projekte von bis zu 100 Quellen kostenlos. Für Studierende der Universität Stuttgart ist die Vollversion kostenlos zugänglich (Link siehe www.stud.uni-stuttgart.de/dienste/software/citavi.html ). Dieses Programm bietet die Möglichkeit, den APA-Zitationsstil einzustellen: 

„Zitation“ ( „Zitationsstile“ ( „Zitationsstil wechseln“ ( „+ Stil suchen und hinzufügen“ ( „APA 6th ed.“ ( „Hinzufügen“ (Bemerkung: Der aktuell verwendete Zitationsstil wird in einem Citavi-Projekt im Fenster angezeigt (unten). Durch einen einfachen Klick kann der Zitationsstil direkt gewechselt werden. Das Literaturverzeichnis beginnt auf einer neuen Seite.
Beispiele:

Zeitschriftenartikel mit Jahrgang:

Harlow, H. F. (1983). Fundamentals for preparing psychology journal articles. Journal of Comparative and Physiological Psychology, 55, 893-896.

Zeitschriftenartikel mit Jahrgang und Ausgabe:

Scruton, R. (1996). The eclipse of listening. The New Criterion, 15(30), 5-13.

Editierte Bücher ohne Autoren:

Duncan, G. J., & Brooks-Gunn, J. (Hrsg.). (1997). Consequences of growing up poor. New York, NY: Russell Sage Foundation.

Editierte Bücher mit Autor(en):

O'Neil, J. M., & Egan, J. (1992). Men's and women's gender role journeys: A metaphor for healing, transition, and transformation. In B. R. Wainrib (Hrsg.), Gender issues across the life cycle (S. 107-123). New York, NY: Springer.

Website:

Angeli, E., Wagner, J., Lawrick, E., Moore, K., Anderson, M., Soderland, L., & Brizee, A. (2010, 5. Mai). General format. Zugriff unter http://owl.english.purdue.edu/owl/resource/560/01/

Weitere Beispiele unter http://owl.english.purdue.edu/owl/resource/560/07/
Beispielhaftes Literaturverzeichnis:
Angeli, E., Wagner, J., Lawrick, E., Moore, K., Anderson, M., Soderland, L., & Brizee, A. (2010, 5. Mai). General format. Zugriff unter http://owl.english.purdue.edu/owl/resource/560/01/

Duncan, G. J., & Brooks-Gunn, J. (Hrsg.). (1997). Consequences of growing up poor. New York, NY: Russell Sage Foundation.

Harlow, H. F. (1983). Fundamentals for preparing psychology journal articles. Journal of Comparative and Physiological Psychology, 55, 893-896.

O'Neil, J. M., & Egan, J. (1992). Men's and women's gender role journeys: A metaphor for healing, transition, and transformation. In B. R. Wainrib (Hrsg.), Gender issues across the life cycle (S. 107-123). New York, NY: Springer.

Scruton, R. (1996). The eclipse of listening. The New Criterion, 15(30), 5-
13.

Erklärung 

Hiermit versichere ich, dass die Arbeit

(Originaltitel der Arbeit)

von mir selbst und ohne jede unerlaubte Hilfe angefertigt wurde, dass sie noch keiner anderen Stelle zur Prüfung vorgelegen hat. Die Stellen der Arbeit einschließlich der Tabellen und Abbildungen, die anderen Werken dem Wortlaut oder dem Sinn nach entnommen sind, habe ich in jedem einzelnen Fall kenntlich gemacht und die Herkunft nachgewiesen.

..............................................................................

Ort, Datum und Unterschrift

